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30 Jahre nach Arbeitsbeginn der 
Brundtland-Kommission, die den Begriff 

„Nachhaltigkeit“ in die moderne politische 
Diskussion gebracht hat, ist Nachhaltigkeit 

nicht nur zu einem breit akzeptierten 
Leitbild sondern auch zu einem 

omnipräsenten Schlagwort geworden.

Ist die Verfolgung von Nachhaltigkeitszielen 
in kleinen und mittleren Kommunen 

überhaupt möglich und sinnvoll, oder ist 
Nachhaltigkeit gerade das einzige Leitbild, 

das eine zukunftsorientierte Entwicklung 
abseits der Metropolen angemessen 

ermöglicht?

Wir laden Führungskräfte, 
Mandatsträgerinnen und Mandatsträger 

und alle, die Politik in kleinen und mittleren 
Kommunen gestalten, zur gemeinsamen 

deutsch-schweizerische Sommerakademie 
„Nachhaltigkeitsstrategien für kleine 
und mittlere Kommunen“ der Berner 

Fachhochschule und der Hochschule Harz 
ein.

Diskutieren Sie mit Kolleginnen und 
Kollegen aus Verwaltung, Politik und 

Wissenschaft Möglichkeiten und 
Perspektiven zukunftsorientierter und 
nachhaltiger Entwicklungsstrategien!

Prof. Dr. Urs Sauter Prof. Dr. Jens Weiß
Berner Fachhochschule Hochschule Harz

KONTAKT

sommerakademie@hs-harz.de

www.hs-harz.de
Prof. Dr. Jens Weiß
Hochschule Harz, FB Verwaltungswissenschaften
Domplatz 16, DE-38820 Halberstadt
Tel: +49 3943 659 423, Fax: +49 3943 659 5423

www.bfh.ch
Prof. Dr. Urs Sauter
Berner Fachhochschule, Technik und Informatik
Höheweg 80, CH-2501 Biel
Tel: +41 32 321 67 76
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DIENSTAG, 9. SEPTEMBER

8:00 Modul II: Ökonomische Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit, Verschuldung und kommunale 
Haushaltspolitik
Prof. Dr. Jens Weiß, Hochschule Harz

Nutzen der Strategischen Steuerung für die 
Gemeinde Wohlen (Kanton Bern)
Thomas Peter, Gemeindeschreiber der Gemeinde Wohlen

Vom schwierigen Weg zum Haushaltsausgleich
Dirk Tolkemitt, Kämmerer der Stadt Lemgo

Infrastrukturmanagement als Beitrag zu einer nachhaltigen 
Entwicklung
Prof. Dr. Urs Sauter, Berner Fachhochschule

13:00 bis 14:00 PAUSE

14:00 Modul III: Ökologische Nachhaltigkeit

Ökologische Nachhaltigkeit und Energieeffizienz  – 
Handlungsfelder für kleine und mittlere Kommunen
Prof. Dr. Andrea Heilmann, Hochschule Harz

Die Gemeinde Bollewick auf dem Weg zum 
(Bio-)Energiedorf im Garten der Metropolen
Dr. Olaf Schätzchen, Geschäftsführer der 
ARGE Bioenergie Bollewick GbR

Regenerative Modellregion Harz – Entwicklung 
erneuerbarer Energien, Elektromobilität etc.
Ralf Voigt, Windpark Druiberg

Erfahrungen mit der Umsetzung von Energieleitbildern 
in Schweizer Kommunen
Heidi Wanner, Gemeindeammann Koblenz (Schweiz)

Abendvortrag: Erfolgreiche Wege zu einem Wandel 
Richtung Nachhaltigkeit
Dr. Kora Kristof, Leiterin der Grundsatzabteilung des UBA

MITTWOCH, 10. SEPTEMBER

9:00 Modul IV: Nachhaltige Verwaltung - 
Abschlussdiskussion mit Impulsreferaten

Welche Zukunft haben kleine Gemeinden?
Astrid Salle-Eltner, Ehemalige Bürgermeisterin der 
Stadt Vienenburg

Was kann eine kleine Gemeinde gestalten?
Thomas Peter, Gemeindeschreiber der Gemeinde Wohlen

Nachhaltigkeit: Herausforderung oder Selbstverständlichkeit 
für Verwaltung und Politik in kleinen und mittleren Kommunen?
Franz-Reinhard Habbel, Sprecher des DStGB

Gemeinden unterstützen, nicht bevormunden: Welches sind 
die Erfolgsfaktoren für eine nachhaltige Gemeindeentwicklung?
Ulrich König, Direktor Schweizerischer Gemeindeverband

Impulsreferat und Moderation
Prof. Dr. Jürgen Stember, Hochschule Harz

ENDE DER VERANSTALTUNG GEGEN 13:00 UHR

MONTAG, 8. SEPTEMBER

9:00 Begrüßung 
Prof. Dr. Armin Willingmann, Rektor der Hochschule Harz

9:15 Willkommen in Halberstadt
Andreas Henke, Oberbürgermeister der Stadt Halberstadt

9:30 Einführung
Prof. Dr. Urs Sauter, Berner Fachhochschule
Prof. Dr. Jens Weiß, Hochschule Harz

9:45 Eröffnungsvortrag
Nachhaltigkeitsstrategien für kleine und mittlere Kommunen: 
Erfahrungen aus der Praxis
Peter Gaffert, Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode, 
Preisträger Top 3 „Deutschlands nachhaltigste Städte mittlerer 
Größe 2013“

10:30 bis 11:00 PAUSE

11:00 Modul I: Soziale Nachhaltigkeit

Demographischer Wandel und Migration in der Schweiz 
(und in Deutschland)
Prof. Dr. h.c. Jürg Krummenacher, Hochschule Luzern

Demographischer Wandel und Gemeindeentwicklung in der 
Schweiz
Simon Steger, Berner Fachhochschule

12:30 bis 13:15 PAUSE

Hierbleiben – Engagieren – Zurückkehren 
Jugend im demografischen Wandel – Gestaltung des 
demografischen Wandels in Erlbach und Markneukirchen 
Dr. Hardo Kendschek, komet-empirica GmbH Leipzig

Seniorengerechtes Wohnen im Wandel der Demografie – Er-
fahrungen aus Sachsen-Anhalt
Prof. Dr. Birgit Apfelbaum, HS Harz

Bürgerbeteiligung als Teil einer Nachhaltigkeitsstrategie
Christoph Meineke, Bürgermeister der Gemeinde Wennigsen 
(Deister)

Anmeldung bis 20. August 2014 unter
sommerakademie@hs-harz.de

Für Teilnehmende die bereits Sonntag (07.09.) anreisen, besteht 
die Möglichkeit ab 17:00 Uhr an einer Stadt- und Domführung 
teilzunehmen.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Buchungsbestätigung und weitere Informationen zur Tagung 
sowie eine Rechnung über die Teilnahmegebühr.

Die Teilnahme ist auf 40 Personen begrenzt
- Teilnahmegebühr: 320,00 € p.P. (inkl. Tagungsgetränke)
- Sonderkonditionen für Mitglieder des

Schweizerischen Gemeindeverbandes

Datenschutzinformationen: Die Hochschule Harz verwendet die 
im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 
erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zur 
Durchführung unserer Veranstaltung. Wir informieren Sie 
außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen fortlaufend per 
E-Mail über etwaige Änderungen des Programmes.

Zimmerreservierungen: Gerne nehmen wir für Sie Reservierungen 
in einer zentral gelegenen Unterkunft vor.

STAND 19.06.2014


